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Erneut Münchner  Summer School der BPW Akademie für Wiedereinsteigerinnen in MINT-Berufe 
 

 
(München) –  Vom 30.08.-04.09.2010 2010 bietet der BPW Germany und seine BPW Akademie 
auch in diesem Jahr ein Qualifizierungsprogramm für Wiedereinsteigerinnen in München an.  
Das maßgeschneiderte Programm wendet sich an Frauen aus MINT-Berufen. Die Abkürzung steht 
für Arbeitsgebiete, in denen die deutsche Wirtschaft  dringend Fachkräfte sucht: 
 
M = Mathematik 
I  = Informatik 
N  = Naturwissenschaften 
T  = Technik 
 
Für die Summer School Ende August können sich Interessentinnen ab sofort bei der BPW 
Akademie bewerben. Das Seminar kostet 240 Euro und wird vom Kooperationspartner TU 
München zertifiziert.  Auch in diesem Jahr kooperiert die BPW Akademie  wieder mit großen 
Unternehmen der Industrie. 
 
Auf dem Lehrplan stehen die Bereiche  „Robotik“ sowie „Helikoptertechnik“. Bei Eurocopter in 
Donauwörth und bei der KUKA Robot Group in Gersthofen verbringen die Teilnehmerinnen einen 
Praxis-Tag. Hier wird ihnen zum Beispiel die in der Industrie anwendungsbezogene Robotik 
vorgestellt und Inhalte zur industriellen Steuerung und Regelungsaufgaben vermittelt. Oder eben 
Grundlagen der Konstruktion und Fertigungstechnik eines Hubschraubers. 
Weitere Lehr-Module des Qualifizierungsprogramms sind „Unternehmerisches Denken und 
Handeln“ sowie „Überfachliche Schlüsselqualifikationen“, die so genannten Leadership Skills.  
Zuletzt wurden in Berlin in Zusammenarbeit mit der Beuth-Hochschule MINT-Frauen auf den 
Wiedereinstieg  vorbereitet. Im letzten Jahr gingen erstmal zwölf Frauen eine Woche  zur Uni  an 
die TU München.  
 
Laut einer Studie des Lehrstuhls für Gender Studies in Ingenieurwissenschaften der TU München 
fehlen der Wirtschaft massiv Fachkräfte.  
In Zahlen heißt das: Trotz eines Frauenanteils bei ingenieurwissenschaftlichen 
Studienabschlüssen von rund 22% in der Bundesrepublik, stellen Frauen im Jahr 2008 mit rund 
78.000 nur 13% der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten mit entsprechendem Abschluss. 
Sie sind mit einer Arbeitslosenquote von 6,6% 2,6-mal so häufig von Arbeitslosigkeit betroffen wie 
ihre männlichen Berufskollegen. Bundesweit sind ca. 24.500 Ingenieurinnen nicht erwerbstätig.  
 
Kontakt und Anmeldung: 

 

BPW Akademie - Carmen Kraushaar: Carmen.Kraushaar@bpw-akademie.de 
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BPW Akademie - Presse Sonja Still: Sonja.Still@bpw-akademie.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


